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Bekannfmadiung 

zum Internationalen Abkommen vom 25. Juli 1934 
über den gegenseitigen Sdiutz gegen das Denguefieber, 

Vom 13. September 1952. 

Zwischen der Regierung der Bundesrepublik 
Deutschland und den Regierungen der nachstehend 
genannten Staaten ist durch Notenwechsel Ein¬ 
verständnis darüber festgestellt worden, daß das 
am 25. Juli 1934 in Athen abgeschlossene Inter¬ 
nationale Abkommen über den gegenseitigen Schutz 
gegen das Denguefieber {Reichsgesetzbl. 1936 II 
S. 235) mit Wirkung vom 1. Mai 1952 im Verhältnis 
zwischen der Bundesrepublik Deutschland und den 
nachstehend genannten Staaten gegenseitig wieder 
angewendet wird: 

Ägypten. Dänemark. Frankreich und Algerien, 
Tunesien, Marokko (französische Zone), Griechen¬ 
land, Südafrikanische Union. Türkei. 

Jugoslawien ist mit Wirkung vom 2. September 
1952 dem Abkommen beigetreten. 

Bonn, den 13. September 1952. 

Der Bundesminister des Auswärtigen 
In Vertretung 
H a 11 s t e i n 


Berichtigung zum Gesetz vom 7. August 1952 
über die Konvention zum Schutze der Menschenrechte und Grundfreiheiten 
(Bundesgesetzbl. 11 S. 685). 

Artikel III lautet: 

,Die Konvention gilt im gesamten Geltungs¬ 
bereich des Grundgesetzes." 

Der bisherige Artikel III erhält die Überschrift: 

.Artikel IV". 

Bonn, den 30. September 1952. 

Der Bundesminister der Justiz 
In Vertretung 
* Strauß 
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